
Wir fragen die Stadtverwaltung: 
 
1. An welchen öffentlichen Plätzen ist momentan eine Videoüberwachung installiert? 

Welche nachweislich positiven Effekte sind dadurch erzielt worden? 
 
2. Ist bei den derzeit installierten Videoüberwachungen eine zeitliche Befristung 

vorgesehen? Wenn ja, wo und wie lange? 
 
3. Sind weitere Installationen vorgesehen? Wenn ja, wann, wo und wie lange? 

 
4. Welche Kosten sind der Stadt Halle (Saale) bisher durch die Installation und durch 

den Betrieb entstanden bzw. müssen weiterhin eingeplant werden? 
 
 
Antwort der Verwaltung: 
 
Da die Videoüberwachung nicht im Zuständigkeitsbereich der Stadt liegt, wurden die 
Polizeidirektion Halle und die Deutsche Bahn AG um Zuarbeiten gebeten. Diese liegen noch 
nicht vor. 
 
Wie vom Bahnhofsmanager der Deutschen Bahn AG mitgeteilt wurde, kann er zu den Fragen 
keine Stellung nehmen, da dafür allein der Bereich Konzernsicherheit der DB AG zuständig ist. 
Die Anfrage wurde vom Bahnhofsmanager nach dort mit der Bitte abgegeben, sich gegenüber 
der Stadt zu äußern.  
 
In der Annahme, dass der GB III von den nachgefragten Einrichtungen schriftliche Aussagen 
erhält, erfolgt die Beantwortung der Anfrage in der Sitzung des Stadtrates am 25. 10. 2006.  
 
Eberhard Doege 
Beigeordneter 
 
 


